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Großer Erfolg für Arbeit und Bildung e.V.: Fernsehlotterie fördert 
Schwalmstädter Projekt "TellerheldInnen" mit 113.000 Euro 

 
Schwalmstadt. Eine großartige Nachricht für Arbeit und Bildung e.V.: Die Deutsche 

Fernsehlotterie fördert das Schwalmstädter Projekt TellerheldInnen – Begegnung fördern durch 
Lebensmittelrettung mit einer zweckgebundenen Zuwendung von 113.000 Euro. Die Förderung 

ermöglicht die Umsetzung des Projekts bis Ende 2026 – ein starkes Signal für soziales 
Engagement, Nachhaltigkeit und Teilhabe im ländlichen Raum. 

„Wir sind sehr stolz, dass unser Projekt TellerheldInnen von der Fernsehlotterie ausgewählt 
wurde“, sagt Kordula Weber, Geschäftsführerin von Arbeit und Bildung e.V. „Das zeigt: Unsere 

Arbeit wird gesehen und als relevant wahrgenommen. Besonders danken wir allen 
Mitspielenden der Fernsehlotterie, denn durch ihren Einsatz wird solches Engagement 

überhaupt erst möglich.“ 
 

Mit dem Projekt will der Verein gezielt Armut bekämpfen, Lebensmittelverschwendung 
entgegenwirken und soziale Teilhabe ermöglichen – niedrigschwellig, kreativ und 

gemeinschaftlich. Über einen Zeitraum von 22 Monaten sollen etwa 150 Koch- und Ess-Events 
sowie 20 Bildungsveranstaltungen realisiert werden. Erwartet werden rund 400 Teilnehmende – 

darunter insbesondere Menschen, die sonst kaum Zugang zu Angeboten gesellschaftlicher 
Teilhabe haben: Geflüchtete, Menschen ohne deutsche Staatsangehörigkeit, Alleinerziehende, 

ältere Menschen, Langzeitarbeitslose oder Menschen mit wenig Einkommen. 
Die Idee hinter TellerheldInnen ist ebenso einfach wie wirksam: Gemeinsam mit von Armut 

betroffenen Menschen werden gerettete Lebensmittel – etwa aus der Tafel oder den 
Gemeinschaftsgärten des Vereins – weiterverarbeitet und haltbar gemacht. Ob gemeinsames 

Mittagessen, „Küche für alle“ oder Fermentieren: Die Aktionen schaffen nicht nur gesunde 
Mahlzeiten, sondern auch Begegnung, Austausch und Bildung – über Generationen, Kulturen und 

Lebensrealitäten hinweg. 
 

„TellerheldInnen bringt Menschen an einen Tisch – im wörtlichen wie im übertragenen Sinne“, so 
Weber weiter. „Wir schaffen Räume für Begegnung, machen Zusammenhalt erlebbar und 
fördern einen bewussteren Umgang mit Ressourcen. Das Projekt stärkt Menschen, die oft 

übersehen werden – und setzt dabei ein Zeichen gegen Verschwendung und Ausgrenzung.“ 
 

Die Förderung der Fernsehlotterie sichert einen Großteil der Personal- und Sachkosten. 
Insgesamt belaufen sich die Projektkosten auf rund 141.000 Euro. Der Stadtrat von 

Schwalmstadt, Bernd Rösch (FDP), zeigte sich bei der Fördermittelübergabe beeindruckt: 
„Diese Unterstützung ist nicht nur finanziell bedeutsam, sondern eine echte Anerkennung für 
das, was Arbeit und Bildung e.V. in Schwalmstadt leistet. Das Projekt ist ein positives Beispiel 

für sozialen Wandel vor Ort.“ 
 

Auch die Fernsehlotterie hebt die gesellschaftliche Relevanz hervor: „Mit 'TellerheldInnen' wird 
Armut sichtbar bekämpft, nachhaltiges Handeln vermittelt und Begegnung möglich gemacht“, 
so Stephan Masch, Repräsentant der Deutschen Fernsehlotterie. „Die Teilnehmenden erhalten 
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nicht nur Hilfe, sondern auch die Möglichkeit, sich aktiv einzubringen. Das verdient unsere volle 
Unterstützung.“ 

 
Mit der Förderung gehört TellerheldInnen zu über 300 Projekten in Deutschland, die 2024 von 

der Fernsehlotterie unterstützt werden – darunter 28 in Hessen mit einem Gesamtvolumen von 
rund 5 Millionen Euro. In den letzten zehn Jahren wurden landesweit über 50 Millionen Euro in 
soziale Vorhaben investiert. Die Fernsehlotterie zeigt damit eindrucksvoll, dass jeder Loskauf 

doppelt wirkt: als Gewinnchance und als Beitrag für eine solidarischere Gesellschaft. 
 

--- 
 Foto von: Marco Guerreiro 

Bild 3: v.l.n.r.: Stephan Masch, Repräsentant der DEUTSCHEN FERNSEHLOTTERIE; Carmen 
Engelbrecht, Projektleiterin; Anna-Maria Kurz, Abteilungsleitung Schwalm; Kordula Weber, 

Geschäftsführerin von Arbeit und Bildung e.V. & Bernd Rösch (FDP), Stadtrat von Schwalmstadt 
bei der Fördermittelübergabe in der Marburger Geschäftsstelle von Arbeit und Bildung e.V. 

 
 


